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Politiſche Wochenſchan
Der Reichstag begann ſeine Verhandlungen mit einer

Interpellation wegen der Fleiſchnot deren Beſprechung
ſei Sitzungen in Anſpruch nahm und die dann ohne zu
Ende geführt zu werden auf unbeſtimmte Zeit vertagt
wurde Das Zentrum in Schulfragen den Konſervativen
im Landtage aufs innigſte zu Dank verpflichtet trat be
dingungslos für die agrariſche Wirtſchaftspolitik ein Der
Ausgang der im Sande verlaufenen Debatte lehrt was
wiſſenden längſt kein Geheimnis war daß auf eine Linderung
der Notlage durch dieſen Reichstag nicht zu rechnen iſt Die
von der Linken geübte Kritik blieb völlig fruchtlos Das
einzige Reſultat war eine an eine der üblichen Kraft
äußerungen Podbielskis anſetzende Polemik Er hatte eine
ihm vorgelegte hohe Rechnung als Apothekerrechnung be
zeichnet worauf der Vorſitzende des preußiſchen Apotheker
kammerausſchuſſes Dr Jehn als gegen eine deplazierte
Redewendung und einen Scherz auf Koſten eines ſchwer um
ſeine Exiſtenz ringenden und arbeitenden Standes einen ge
harniſchten Proteſt gegen den Landwirtſchaftsminiſter ver
öffentlichte Alſo das reine antike Kothurndrama mit dem
Satirſpiel hinterher Jm Lande regen ſich nun die Fleiſcher
und Gaſtwirte und erhöhen die Preiſe Teuerungszulagen
an Arbeiter und Beamte werden vielfach ausgeſetzt Aber
die Grenzen bleiben geſchloſſen ganz ſo wie es die Agrarier
verlangenJn Anem zweiten Nachtragsetat für den Haushaltsetat

der Schutzgebiete verlangt die Regierung 5 Millionen zum
Bau der Bahn Lüderitzbucht Kubub Die Materie
kam im Reichstag zur Verhandlung und bot dem neuen
Verweſer des Kolonialamts Erbprinz v Hohenlohe Langen
burg Gelegenheit ſeine oratoriſche Befähigung auf dem
parlamentariſchen Parkett zum erſten Male zu zeigen Der
Abgeordnete Erzberger wurde vom Zentrum als Redner
gegen die Forderung vorgeſchickt Er erhob ſeine Anklage
gegen die Mißwirtſchaft in der Kolonialverwaltung von
neuem und erklärte ſchließlich daß Unterſchleife vorgekommen
ſeien Auch der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes ſah
ſich genötigt gegen den zähen Ankläger aufzutreten en
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berger behielt ſich indes für ſpäter ſeine Mitteilungen vor
Man muß abwarten ob ſeine Enthüllungen von Belang
ſein werden Die Vorlage ging an die Budgetkommiſſion
die ſich unter Gamps Vorſitz erſt am Donnerstag konſtituierte
und ihre erſte Sitzung am Dienstag nächſter Woche ab
halten wird ſodaß das Plenum des Reichstags ſich vor
Weihnachten wohl nicht mehr mit der geplanten Bahn zu
beſchäftigen haben wird Nachdem inzwiſchen Herr von
Lindequiſt die vollſtändige Unterwerfung der
Hottentotten und einiger übriger aufrühreriſcher Häupt
linge gemeldet ſcheint der Bahnbau nicht mehr ſo dringlich
wie noch in letzter Zeit anzunehmen war

Mit einem großen Tage begann die Beratung des Etats
mit der diejenige der Flottenvorlage und der Reichs
finanzreform verbunden war Fürſt Bülow trat mit
zwei großen Reden auf den Plan Die eine gab eine Dar
legung der ungünſtigen Entwicklung der Finanzwirtſchaft des
Reichs und der Einzelſtaaten und gipfelte in einer Empfehlung
der Stengelſchen Reform Jn der zweiten wandte ſich der
Reichskanzler der auswärtigen Politik zu Er gah einen
bedeutſamen Kommentar zu dem bezüglichen Paſſus der
Thronrede und deckte mit großem Freimut die Gefahren auf
denen das Deutſche Reich trotz ſeiner ſtets friedlichen Politik
infolge des Neides und der Mißgunſt benachbarter Völker
ausgeſetzt iſt Er wies nachdrücklich alle die Lügen zurück
mit denen die ausländiſche Preſſe die deutſche Politik ſeit
Jahr und Tag in der Welt zu diskreditieren ſucht und hat
dabei natürlich in ein Weſpenneſt geſtochen wie ſich aus den
Wutausbrüchen der getroffenen Preßorgane des Auslandes
ergibt Jn einem ſolchen Moment des Ernſtes der aus
wärtigen Lage mußte es für jeden Deutſchen patriotiſche
Pflicht ſein mit einer Kritik hintanzuhalten und die Ein
mütigkeit des Deutſchtums gegenüber dem Auslande zu be
tonen Bebel aber dachte ſich Lorbeeren anderer Art zu
pflücken Er lieferte in einem äußerſt deplazierten Angriff auf
die auswärtige Reichspolitik einen eklatanten Beweis ſeiner
vollſtändigen politiſchen Jmpotenz Er iſt ſo gänzlich in
ſeiner Proletarier Phraſeologie auf oder vielmehr unter
gegangen daß er für die denkende Menſchheit nicht mehr in
Betracht kommt Seine oft ans Kindiſche grenzenden ſenilen
Wutausbrüche konnte man kaum ernſt nehmen Sie erregten
ofters peinliche Heiterkeit Es war daher nur angebracht
daß Fürſt Bülow auf die von vollendeter Unbelehrbarkeit und
proletariſchem Fanatismus zeugenden Trompetenſtöße dieſes
rhetoriſchen Genies nicht weiter einging Jm übrigen
ſprachen die Reſſortminiſter Frhr v Stengel legte am
erſten Tage der Debatte ohne ſich verſtändlich machen zu
können ſeinen Reformplan dar und am zweiten ſprachen
der Marineminiſter Tirpitz für die Flotten und Herr
v Rheinbaben zugunſten der Steuerbermehrung on
Bedeutung war die Erklärung des Abgeordneten Fritzen
vom Zentrum wonach die Ausſichten der Stengelſchen Reform
auf ein recht geringes Maß reduziert werden Das Zentrum
will keine Begrenzung der Matrikularbeiträge ſondern deren
Erhöhung ohne Feſtſetzung einer Grenze Auch die Verkehrs

euern und die Bier und Tabakſteuererhöhung wird es
nicht annehmen Dagegen empfiehlt es die Erhöhung und
rweiterung der Erbſchaftsſteuer die auch die Sozialdemo
raten befürworten Man muß geſpannt ſein was bei einer

ſolchen Situation ſchließlich aus dem
wicduch brachte das Zentrum auch ſeinen Toleranzantrag

ieder ein In Bundesratskreiſen ſoll die Abſicht beſtehen
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aufs äußerſte an der Vorlage feſtzuhalten Alſo Auflöſung
des Reichstags Mit der Flottenvorlage als Wahlparole
Abwarten Nebenbei treten eigenartige Symptome hervor
die ſich in dem Verlangen einer Ermäßigung der Zucker
ſteuer und der Errichtung eines Spiritusmonopols erkennbar
machen Auch das Wehrſteuerprojekt taucht wieder auf
Ob die Konſervativen für einen Kuhhaudel in Sachen Zucker
und Spiritus die Erbſchaftsſteuer bewilligen wollen Jeden
falls gehen bereits geheimnisvolle Dinge vor die nach dieſer
oder jener Richtung führen können

Jm Abgeordnetenhauſe kam nachdem der Landtag
mit einer nüchternen Thronrede eröffnet worden war
das Spremberger Eiſenbahnunglück zur Verhandlung Die
Eingleiſigkeit der Unglücksſtrecke wurde allgemein als Grund
zu der Kataſtrophe bezeichnet der Eiſenbahnminiſter erklärte
demgegenüber daß eine unerhörte Betriebsbummelei an
dem Unglück ſchuld ſei Ob das ſo gerühmte Alkoholverbot
viel nützen wird Hoffentlich wird das Eiſenbahnminiſterium
zu einem möglichſt vollſtändigen Ausbau des Bahnnetzes
mit zweigleiſigen Bahnen immer mehr übergehen und dem
Syſtem der Fiskalität und Ueberſchußwirtſchaft nicht allzu
weit reichende Konzeſſionen machen Jn der Jnterpellation
wegen des Wagenmangels die nach der Antwort des
Miniſters abgebrochen wurde iſt wohl noch nicht das letzte
Wort geſprochen Es wird unabweislich mehr Wagen in
Bau zu geben damit eine Benachteiligung der Induſtrie
oder der Anſchein der Bevorzugung einer Induſtrie vor
einer andern vermieden wird Das Herrenhaus über
wies den ihm zugegangenen Geſetzentwurf über die Reform
der Ausbildung der Beamten zum höheren Verwaltungs
dienſt an eine Kommiſſion und vertagte ſich bis zum
20 Januar

Wie töricht die Sozialdemokratie zur Zeit operiert beweiſt
die Veranſtaltung von Maſſen kundgebungen in
Sachſen und der Verſuch der Roſa Luxemburg die
ruſſiſche Bewegung als vorbildlich für die deutſche Arbeiter
ſchaft hinzuſtellen Der ſozialdemokratiſche Radikalismus
iſt wohl das allerungeeignetſte Mittel um der Arbeiterſchaft
neue Rechte zu verſchaffen Er iſt ein Spiel mit dem Feuer
und dient nur dazu das Bürgertum in einen immer
ſtärkeren Gegenſatz zu der Emanzipationsbewegung des
vierten Standes zu bringen Man kann es begreifen wenn
angeſichts einer ſolchen Entwicklung Leute wie Schippel

r werden und die Dinge laufen laſſen wie ſie
wollen

In Oeſterreich wo das Abgeordnetenhaus die Adreß
debatte zu Ende führte und das halbjährige Budgetprovi
ſorium bewilligt wurde hat die paſſive Reſiſtenz wieder be
gonnen Jn Prag ſoll das Tſchechentum angeblich eine
nationale Separationsbewegung planen Einige Regimenter
öſterreichiſcher Garniſonen wurden zum Einmarſch nach
Böhmen bereit geſtellt Ob die geplante Mobiliſierung an
der ſchleſiſchſächſiſchen Grenze wirklich mit der tſchechiſchen
Frage in Böhmen zuſammenhängt Die Tſchechen ſind ſich
wie ſie erklären nicht bewußt zu ſolchen Maßnahmen Ver
anlaſſung geboten zu haben Einen Konflikt hat der Ober
bürgermeiſter von Wien Dr Lueger mit den Juden von
Wien vom Zaune gebrochen indem er ihnen in einer
geradezu unglaublichen Hetzrede das gleiche Schickſal wie
den ruſſiſchen Juden in Ausſicht ſtellte Darüber im Ge
meinderat interpelliert gab er an mißverſtanden zu ſein
Die Juden wandten ſich an Gautſch um Schutz Jm
Parlament wird die Sache zur Sprache kommen Es iſt
wahrlich weit gekommen wenn es in Oeſterreich möglich iſt
daß ein Bürgermeiſter einen Teil der Bürgerſchaft gegen
den anderen zu verhetzen ſuchh t

Ungarn zeigt die gleiche Lage wie ſeither Baron
Fejervary ſoll dem Kaiſer ſein Abſchiedsgeſuch unterbreitet b
haben Dieſer heißt es werde entweder Koloman Szell
oder Lucaks oder Vörös berufen um ein Koalitionskabinett
zu bilden nachdem die jetzigen Mehrheitsparteien die Forde
rung der Kommandoſprache fallen gelaſſen haben würden
Die franzöſiſche Deputierten kammer befaßte ſich
mit der Frage der Subventionierung der franzöſiſchen
Handelsmarine und der Arbeiterverſicherung Der Senat
nahm die Trennungsvorlage von Kirche und Staat an
Man ſpricht von einem angeblichen Rücktritt des deutſchen
Botſchafters Die nachdrücklich von Bülow betonte Ent
hüllung daß ſich der franzöſiſche Geſandte dem Maghzen
gegenüber als Mandatar Europas ausgegeben habe macht
in Frankreich tiefen Eindruck Man ſucht ſie abzuleugnen
England erlebte die lange bevorſtehende Kabinetts
kriſis Campell Bannerman hat die Neubildung des
Kabinetts übernommen Ein engliſch deutſches Ver
ſöhnungsmeeting tagte unter dem Vorſitze Lord Aveburys
in Caxton Hall Es nahm eine Freundſchafts Adreſſe an
und richtete ein Telegramm an den deutſchen Kaiſer der
durch den Reichskanzler ſeinen Dank übermitteln ließ Jm
Lyceum LadiesClub hielt der deutſche Botſchafter Wolff
Metternich eine Rede zu Gunſten der deutſchengliſchen An
näherung die eine ſympathiſche Aufnahme fand Die Eng
länder haben ſich indes getäuſcht wenn ſie glaubten daß
das Deutſche Reich beabſichtige ſeinen Rechtsſtandpunkt in
der MarokkoFrage zu verlaſſen Fürſt Bülows Rede hat
ſie darüber aufklären müſſen daß das nicht der Fall iſt
Das neue liberale Kabinett wird den Verſuch unternehmen
zwiſchen dem deutſchen und franzöſiſchen Standpunkt auf
der Konferenz in Algeciras zu vermitteln Die Flotten
demonſtration gegen die Pforte hat nach der Be
Lyung von Mytilene und Lemnos zur Nachgiebigkeit der

ürkei in Sachen der macçedoniſchen Finanzkontrolle geführt
Doch ſcheint dieſelbe mehr formaler als ſachlicher Natur
zu ſein Ob eine Animoſität zwiſchen Oeſterreich und

dem Deutſchen Reiche hinſichtlich der türkiſchen Frage beſteht
und wie ſie ſich äußert iſt kaum anzunehmen aber bei
dem Fehlen kompetenter Nachrichten ſchwer zu beurteilen

Jn Spanien hat Moret die Erbſchaft des Kabinetts
Montero Rios angetreten Rußland ſteht immer noch
unter dem Zeichen der Wirren Durnowos Verbot des
Poſt und Telegraphenbeamten Verbandes gab den Anlaß
zu dem neuen Rieſenſtreik der noch nicht beendet iſt
Durnowos Rücktritt iſt nicht durchgeſetzt worden vielmehr
hat der ruſſiſche Miniſterrat das Verbandsverbot nachdrück
lich wiederholt Der zur Unterdrückung der Bauernrevolten
entſandte Kriegsminiſter a D Sacharow wurde in Saratow
von einer Frau ermordet Die Militärmeutereien dauerten
allenthalben an Zur Beruhigung Polens wurde dort der
Kriegszuſtand aufgehoben dagegen verfiel Livland der
Verhängung des Kriegszuſtandes Die Meldung von einer
Verſchwörung gegen den Zaren wird jetzt dahin formuliert
daß der Zar in der Abſicht ein Manifeſt zu unterſchreiben
durch das er ſich verpflichtete die neue Verfaſſung in
Moskau zu beſchwören auf den Widerſtand des Groß
fürſten Boris ſtieß der ihm die Feder aus der Hand riß
Die Reichsduma tritt am 28 Januar zuſammen Ob bis
dahin geordnete Zuſtände geſchaffen ſein werden P W

Deukſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz iſt geſtern vormittag in Klitſchdorf bei
dem Fürſten Solms Baruth als Jagdgaſt eingetroffen

Die Meldungen vom Rücktritt des Fürſten Rad olin vom
Pariſer Botſchaftspoſten ſind aus der Luft gegriffen

Zu der Nede des Reichskanzlers
Fürſten v Bülow

bemerkt der Standard
Wenn eine Empfindlichkeit oder Spannung vorhanden iſt

ſo iſt dies auf die Beharrlichkeit zurückzuführen mit der uns
Deutſchland Eiferſucht und Feindſeligkeit zuſchreibt deren wir
uns nicht bewußt ſind Die gegenſeitige Höflichkeit wird nicht
gefördert wenn eine der Parteien annimmt daß die andere
eine Abneigung gegen ſie hegt Der gewöhnliche Engländer
kann keinen Punkt auf der Weltkarte entdecken an dem ein
Gegenſatz der politiſchen Jntereſſen zwiſchen ihm und dem
deutſchen Konkurrenten im Handel beſteht Eins der Mittel
die Verſtärkung der deutſchen Flotte zu empfehlen iſt glauben
zu machen daß das engliſche Volk den Verſuch Deutſch
lands eine angemeſſene Seeſtreitmacht zu
unterhalten übel aufnimmt Für dieſe Annahme beſteht
keine Berechtigung
Der Daily Telegraph ſchreibt befriedigend ſei die

Bezugnahme auf das engliſch japaniſche Bündnis
Die Rede dürfe als Anzeichen dafür gelten daß Deutſchland
keinen Wunſch hegt den status quo im fernen Oſten zu ſtören
Die Ausführungen des Reichskanziers über Marokko dürften die
Arbeiten der Konferenz nicht fördern

Die Times meint England würde ſehr erfreut ſein wenn
gute Beziehungen mit Deutſchland an Kraft gewönnen Sie
würden mehr Ausſicht auf Verwirklichung haben wenn die
deutſchen Staatsmänner andere Methoden als Angriffe und
Verteidigung gegen England ausſinnen könnten um ihren
Kaſten zu füllen

Die Morning Poſt ſagt
Entweder verſteht der Reichskanzler die Engländer nichkt

oder er hat die Abſicht die Wiederherſtellung freundlicher
Gefühle zu verhindern Wir hatten manche Jahre hindurch
mit der Abneigung gegen England in Deutſchland zu rechnen
und in den führenden deutſchen Kreiſen iſt noch keine Tendenz
gegen dieſe gefährliche Spannung bemerkbar geworden
Die italieniſche Tibunag ſchreibt zu der Rede dieſe be

weiſe daß der Reichskanzler Koalitionen gegen Deutſchland für
nicht ausgeſchloſſen halte und beſorgt ſei daß auch der Drei

und an der Klippe neuer politiſchen Intereſſen ſcheitern und
Deutſchland zwingen könne allein für ſeine eigenen Angelegen
heiten zu ſorgen Das Blatt hält dieſe Beſorgnis für nicht
begründet Kein politiſcher Vertrag ſei allerdings ewig alle
ſeien beſtimmt ein Ende zu nehmen mit den Umſtänden die ſie
veranlaßt hätten Auch der Dreibund könne ſich dieſem Geſetze
nicht entziehen aber nichts laſſe vermuten daß der Tag nahe
wo der eine oder der andere der drei Kontrahenten auf ſeine
eigenen Angelegenheiten das ultra posse nemo obligatur an
wenden müſſe

Auch die Pariſer Morgenblätter vom Freitag kritiſieren in
lebhafter Weiſe die Rede des Reichskanzlers Fürſten v Bülow
Petite République meint Fürſt Bülow habe in die

Alarmtrompete geſtoßen Er erkläre dem deutſchen Volke daß die
Stunde ernſt und daß es von Gefahren bedroht ſei Die
Deutſchen täten unrecht zu glauben daß dieſe Gefahr von
Wehr oder auswärts her käme nur ihr Geldbeutel ſei
bedroht

Der Gaulois ſagt es ſei ſchwer feſtzuſtellen ob in der
Rede des Reichskanzlers der peſſimiſtiſche oder der optimiſtiſche
Ton herrſche Wenn Fürſt Bülow die öſfentliche Meinung nicht
zu alarmieren verſucht habe ſo habe er auch nichts getan ſie zu
beruhigen

aus der Rede des ReichsDer Eclair meint Was
kanzlers bervorgeht iſt das wichtigſte Argument der deutſchen
Politik in der Marokko Frage der Hinweis darauf daß der
franzöſiſche Geſandte in Marokko im Auftrage Delcaſſés
ſich dem Sultan gegenüber als der Mandatar Europas
aufgeſpielt habe Wenn dem ſo ſei habe Delcaſſé einenunverzeihlichen Fehler begangen denn Europa hatte mit dieſen
Verhandlungen nichts zu tun Hurch die Schuld Delcaſſes ſei
Frankreich in die demütigende Notwendigkeit verſetzt worden
ſeine Vollmachten in Marokko mühſelig erörtern zu müſſen

Die Delcaſſé geneigten Blätter Réspublique Frangaifſes
und Echo de Paris erklären das im Laufe der nächſten Woche
erſcheinende Geldbuch werde beweiſen daß ſich der franzöſiſche
Geſandte in Marokko bei dem Maghzen auf keinerlei
europäiſches Mandat berufen habe

Eine Berliner Zuſchrift der Südd Reichskorreſp erklärt
Es wird kaum ein Zufall ſein daß in dem Augenblicke wo Fürſt
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Bülow dem Reichstage Aufſchlüſſe über die Durchführung des
unanfechtbaren dent ſchen Rechtsſtandpunktes in der
Marokkofrage gegeben hat aus Paris wieder die Sage
verbreitet wurde wonach während dieſes Handels mehr als
einmal wertvolle Gelegenheiten von Frankreich angeboten von
Deutſchland aber verſäumt worden ſeien Daß über ein der
artiges angeblich rechtzeitiges Entgegenkommen der franzöſiſchen
Diplomatie in Paris allerlei ſchöne Dinge erzählt worden
ſind und noch erzählt werden iſt nicht wunderbar ſchade
nur daß die deutſchen Kreiſe denen ſolche Annäherungsverſuche
in erſter Linie gegolten haben müßten von einer Handhabe bei
der Frankreich zu faſſen und feſtzuhalten geweſen wäre nie
etwas geſpürt haben v die franzöſiſche Politik ſich vor

dem Aufbruch gegen Marokko auch nur entfernt um Deutſchland
ſo bemüht wie nach Faſchoda um England ſo wäre ſchon damals
eine deutſchefranzöſiſche Verſtändigung gewiß möglich geweſen
denn grundlätzliche r gegen kolonialpolitiſche
Geſchäfte mit Frankreich die mehr ſein ſollen als ein
ſeitige deutſche Verzichte hat in Verlin niemals beſtanden Auch
abgeſehen aber von beſonderen Verſtändigungen war es
zwiſchen uns und Frankreich eine wohlbewährte durch Fürſt
Bismarck begründete und von keinem ſeiner Nachfolger verletzte
Tradition ſich in kolonialen Dingen wechſelſeitig keine
Schwierigkeiten zu bereiten Dieſe Ueberlieferung iſt zum
erſten Male ſeit der Unterzeichnung des Frankfurter Friedens
im Marokkofall durchbrochen worden und zwar von einem
franzöſiſchen Miniſter So lange das neumodiſche Gift einer
Majoriſierungstaktik gegen den öſtlichen Nachbar
fortwirkt wird Frankreich in dem Punkt nicht zur Rube kommen
der für ſeine auswärtige Politik doch der wichtigſte bleibt
nämlich in ſeinen Beziehungen zu Deutſchland

F Eine intereſſante und ſcharſſichtige Beurteilung des die aus
wärtigen Beziehungen Deutſchlands betreffenden Paſſus der
Thronrede veröffentlicht dem B zufolge Labo uchère in
ſeiner Truth Er ſchreibt

Jch kann tatſächlich nicht einſehen daß wir ein Recht baben
uns über die Rede des Kaiſers zu beklagen da ſie korrekt die
gegenwärtigen Beziehungen mit den fremden Mächten feſtſtellt
Vermutlich ſchloß er uns in die Mächte ein mit denen die
Beziehungen eher korrekt als gut und freundſchaftlich ſind
Aber iſt denn das nicht eine Tatſache und ſollten wir nicht
dasſelbe ſagen Wir haben uns in den letzten Monaten über
unfere entente cordſale mit Frankreich gefreut Haben wir
eine entente cordiale mit Deutſchland Haben wir nicht
vielmehr der Welt auseinandergeſetzt daß wir keine haben

Erzählen uns nicht unſere eigenen Zeitungen täglich daß es
unſere Pflicht iſt unſere Verteidigungsmittel gegen Angriffe
zu verſtärken Wir haben dies ſchließlich getan indem wir
unſere Ausgaben für Armee und Marine verdoppelten Der
Kaiſer Wilhelm ſagt es iſt die Pflicht ſeines Reiches ſeine
Verteidigungsmittel gegen ungerechte Angriffe zu verſtärken
Wir behaupten ſicher nicht daß wir die unſerigen gegen ge
rechte verſtärken Das angegriffene Land betrachtet den An
griff immer als ungerecht Der Kaiſer Wilhelm wünſcht daß
der Reichstag ihm mehr Geld ſür ſeine Flotte bewilligt
infolgedeſſen greift er zu dem Geſpenſt der Gefahr vor
fremden Feinden Haben nicht auch aus dem gleichen Grunde
unſere beiden Miniſter und unſere Zeitungen ein Zeter
geſchrei nach vermehrten Ausgaben für unſere Flotte erhoben

Kein Miniſter hat bis jetzt abgelengnet daß Frankreich auf
irgendeine Weiſe autoritativ benachrichtigt war daß wenn
es infolge des Marokko Zwiſchenfalles in einen Krieg mit
Deutſchland verwickelt werden würde es auf unſere be
waffnete Hilfe rechnen könne Es wird zugegeben daß wir
Frankreich drängten nicht darein zu willigen daß die Zukunft
Marolkos einer internationalen Konferenz aller dabei inter
eſſierten Mächte unterworfen würde Mr Gladſtone hat oft
erklärt daß derartige Fragen nur in dieſer Weiſe zu ent
ſcheiden ſeien Wäre er noch am Leben ſo würde er wahr
ſcheinlich eher dem Kaiſer Wilhelm und nicht Lord Lansdowne
recht gegeben haben und dies werden alle tun die Schieds

e und internationale Konferenzen einem Kriege vor
ziehen

Die letzte Bemerkung iſt ſchon deswegen intereſſant weil ſie
erkennen läßt auf welchen Ton das liberale Kabinett unter
CampbellBannerman dem Schüler und Anhänger Gladſtoneſcher
Politik bezüglich der Marokko Konferenz geſtimmt ſein
wird Es liegt hierin dem B zufolge nur eine Beſtätigung
deſſen daß das liberale Kabinett ſeine Delegierten zur
Konferenz in Algeciras dahin inſtruieren dürfte bei Schwierig
keiten zwiſchen Frankreich und Deutſchland vermittelnd ein
zutreten

Der Anfſtand in DentſchSüdweſtafrika
Witbois Friedensbedingungen

Obwohl ſich der alte Witboi kurz vor ſeinem Tode ſchon in
ſo bedrängter Lage befand daß er die Weiber und Kinder ſeines
Stammes preisgeben mußte und kein Vieh mehr beſaß lebte er
doch wahrſcheinlich auf Grund ſeiner unklaren myſtiſch
ſchwärmeriſchen Anſchauungen und geſtützt auf Englands Auf
faſſung von dem Aufſtand immer noch der Einbildung daß er
auch von den Deutſchen als kriegführende Macht angeſehen
wurde Anders iſt es nicht zu erklären daß er wie die K V3Z
mitteilt wenige Tage vor ſeinem Hinſcheiden am Hudnp folgende

Friedensbedingungen anfſtellte
1 Jch fordere für meine waffenfähigen Männer je ein

Gewehr mit monatlich 150 Patronen
Ich ſordere mein Land und mein Vieh zurück

3 Jch verlange für die Folge doppeltes Kapitänsgehalt
Selbſtverſtändlich würde auch nicht eine dieſer Forderungen
erfüllt worden ſein die nichts als eine lächerliche Aumaßung
darſtellen

Jn der Gegenwart widmet der frühere Gouverneur
Leutwein ſeinem Verbündeten und Gegner Witboi einen
längeren Aufſatz in dem der alte Hottentottenhänptling ziemlich
aut wegkommt es wird alles hervorgehoben was zu ſeiner
Entlaſtung und zur Erklärung ſeines Treubruchs führen könnte
Der Artikel beginnt mit folgenden Worten So biſt du alſo
dahin mein alter Freund Witboi der du mir ſo viele ſchwere
Stunden aber auch manche Freude bereitet haſt der du dem
deutſchen Vaterlande vielen Schaden verurſacht aber auch vielen
Nutzen gebracht haſt Lebe wohl du Mann mit den zwei
Seelen in der Bruſt Möge dir die Erde leicht ſein Ich freue
mich daß du noch einen ehrlichen Soldatentod gefunden haſt
und ſo dem Galgen entgangen biſt der dir hätten wir dich in
die Hände bekommen ſicher geweſen ſein würde Leider aber
gar wie wo t v anmen e guln im geanſen

du ebenſo ge wie tandhalten und in derDurchführung von Gefechten

Parlamentariſches
In der letzten Sitzung des Bundesrats wurde mitgeteiltdaß t zu Hohenlohe Langenburg der Leiter der

Kolonialabtellung zum preußiſchen Bundesralsbevollmächtigten
ernannt worden ſei Der geſtern vom Bundesrat verabſchiedete N ſſ
dritte Nachtragsetat zum Etat der Schutzgebiete ſür 1905
verlangt 2,400,000 M als weitere Koſten zur Niederwerfung des
Aufſtandes in den afrikaniſchen Schutzgebieten

Für die erſte Beratung des Schulunterhaltungs
Geſetzes hat man im Abgeordnetenhauſe drei Tage in Aus
ſicht genommen Die Weihnachtsferien des Abgeordnetenhauſes
wen vorausſichtlich am 15 d M eintreten

Wie das Reichstags Präſidium ſo werden auchV Präſidien des Landtage s am Sonntag mittag im Neuen
bei Potsdam vom Kaiſer in Audienz empfangen

Volksſchnule

Wie aus Hannover gemeldet wird beſchloß der Han
növerſche Landesſynodolausſchuß einſtimmig das Ein
treten der Synode für die kirchliche Schulaufſicht und er
ſuchte zu gleicher Zeit das Londeskonſiſtorium um größeren
Schutz der Geſſilichkeit gegen unerhörte Angriffe der Lehrer
ſchaft Dſe Hannöverſche Geiſtlichkeit ſollte ſich dem Vorgehen
ihrer rheiniſchen Amtsbrüder anſchließen und auf die kirchliche
Schnlanfſicht als nicht zu ihrer Kompetenz gehörend ver
zichten

Kommnmnales

Neue Volks zählung sreſultate Hamburg 800,582
mehr 94,844 Aſchaffenburg 25,275 mehr 3091 Freiburg 73,990
mehr 12,085 Danzig 159,088 mehr 11,687 Görlitz 83,632
mehr 2890 Liegnitz 59,800 mehn 4961 Brieg 27,626 mehr

3512 Silberberg 19,138 mehr 1271 Harburg 55,679 mehr
6521 Bremen 214,953 mehr 32,035 Elberfeld 167,710 mehr
11,747 Barmen 155,974 mehr 34,030 Augsburg 98,882 mehr

4712

Die Meldung daß der zum Bürgermeiſter von Walters
hauſen gewählte Rechtsanwalt Weſtphal aus Danzig von
der Regierung von Sachſen Koburg Gotha nicht beſtätigt worden
h rvricht den Tatſachen nicht Die Meldung iſt wenigſtens

verfrübht

Handel und Jndnſtrie
Die geſtern in Dresden tagende Hauptverſammlung des

Verbandes der Jnduſtriellen im Königreich Sachſen
beſchäftigte ſich mit der angekündigten Regierungsvorlage be
treffend die Vertretung der Jnduſtrie in der Erſten Stände
kammer und nahm eine Reſolution des Jnhalts an daß durch
die vorgeſehenen fünf Vertreter von Handel Jndnuſtrie und Ge
werbe den Wünſchen der ſächſiſchen Jnduſtriellen nicht im entk
fernteſten Genüge getan werde gegenüber den 27 Vertretern der
Land wirtſchaft Außerdem erhofft der Verband daß die Aus
wahl der Vertreter der Jndnſtrie ſelbſt ihm ſelbſt werde über
tragen werden Weiter richtete der Verband eine Reſolution an
den Reichstag Der Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller bittet den
Reichstag bei Beſchlußfaſſung über die neuen Reichsſtenern die
ernente offenbar einſeitige Bevorzugung der Landwirtſchaft und
die Freilaſſung von 25 oder 50 Proz der Erbſchaften
aus land wirtſchaftlichen Grundſtücken abzulehnen

Der Deutſche Berein für den Schutz des gewerblichen
Eigentums hielt vor kurzem im Kaiſerl Patentamt ſeine erſte
diesjährige Verſammlung ab in der Herr Patentanwalt Mintz
Berlin einen intereſſanten und mit lebhaftem Beifall auf
genommenen Bericht über 1 Beitritt des Deutſchen Reichs zum
Madrider Abkommen betr die internationale Markeneintragung
2 Schaffung einer internationalen Hinterlegungsſtelle für ge
werbliche Muſter und Modelle unter Berückſichtigung der Er
gebniſſe des Lütticher Kongreſſes für gewerblichen Rechtsſchutz
Der Vortrag und die nachfolgende Diskuſſion erörterten die Be
dingungen unter denen das Deutſche Reich dem internationalen
Abkommen betr die internationale Markeneintragung beitreten
kfönnte ſowie den auf dem Lütticher Kongreß gemachten Vor
ſchlag eine internationale Hinterlegungsſtelle für gewerbliche
Muſter und Modelle einzurichten

Der deutſch bulgariſche Handelsvertrag wird
bereits am 14 Jannar in Kraft treten Der Vertrag ſieht
ca 180 Ermäßigungen und Bindungen des bulgariſchen General
tarifes vor Deutſcherſeits ſind im wefentlichen etwa dieſelben
Zugeſtändniſſe wie gegenüber Rußland und Rumänien gemacht
worden

Nach einer Tientſiner Drahtmeldung der Frankf Ztg
haben die Geſandten Deutſchlands und der Vereinigten Staaten
von Nordamerika in Peking ein Abkommen wegen gegen
ſeitigen Fabrikmärkenſchutzes in China getroffen
Als Vorausſetzung gilt die ordnungsgemäße Eintragung in den
Heimatländern

Arbeiterbewegung
Der Ausſtand der Straßenbahner in Kiel wurde geſtern

zu ungunſten der Streikenden beendet

Auskand
Lord Noberts als Agitator

Lord Roberts fing am Donnerstag in New Caſtle ſeinen
Kreuzzug an indem er in zündender Rede die engliſche Jugend
aufforderte ſich im Waffengebrauch zu üben um einen feind
lichen Einfall abzuwehren

Die Wirren in Nußland
Gopyon ein Freund des Zaren

Die Führer der Revolutionsbewegung haben wie nunmehr
verlantet den Führer Gapon zum Tode verurteilt indem ſie
ihn beſchuldigen daß er ſich für den Zarismus habe gewinnen
laſſen Die angebliche Auslandsreiſe Gapons ſei eine regelrechte

Flucht Gapon ſoll ſchon die deutſche Grenze auf dFrankreich paſſiirt haben er Fahrt nach
Wie es beißt bat Witte ſein Abſchiedsgefuch

gereicht Der Zar habe es aber nicht angenommen ein
bezügliche Meldung beſagt Witte hat vorgeſtern den Zarer
ſeinen Abſchied gebeten worauf ihm der Zar erwiderte m
Sie ein ſo ſchlechter Patriot daß Sie mich in einer ſo ſchw ind
Zeit verlaſſen wollen Trotz dieſer aus authentiſcher Werten
ſtammenden Nachricht ans der erſichtlich iſt daß Witte noch u
zurücktritt mehren ſich die Gerüchte über ſeinen Rücktr
Vorderhand ſind ſie unbegründet Witte iſt entſchloſſen t

eiweilen noch auszuhalten wie lange werden die nächſten S
entſcheiden

Daily Mail meldet aus Petersburg der Krie asminiſte
habe beim Zaren um ſeine Entlaffung nachgeſucht r

Die Zentralleitung der ſozialrevolutionären Partei erließ zahl
reiche Todesurteile gegen höhere Beamte

Ungehindert findet eine Gewehreinfuhr nach Rußland ſtatt
die Führer der Volkserhebung ſind bereits ausgeſucht Die
Waffenverteilung iſt im Werk Von ſechs Millionen Anhängern
des revolutionären Komitees ſollen bereits zwei Millionen mit
Waffen verſehen ſein

Jn der Donnerstag Sitzung der ſozialrevolutionären Partei
berichteten die ans dem Süden eingetroffenen Emiſſäre die
dortigen Truppen ſeien zur Erhebung gegen den Zaren be
reit und warteten nur auf ein Zeichen von Petersburg

Die Stadt Noworoſſisk befindet ſich in Petersburg ein
getroffenen Telegrammen zufolge in den Händen der meuterny
den Truppen ebenſo die Stadt Katherinodor im Kaukaſus
wo die Soldaten das Arſenal beſetzten und 16,000 Gewehre unter
die dortigen Arbeiter und die von Noworoſſisk verteilten Eine
ähnliche Bewegung iſt von neuem in Sewaſtopol aus
gebrochen

Aus Warſchau wird dem Pariſer Eclair gemeldet der
Bund hätte den Tod des Bankiers v Mendelsſohn be

ſchloſſen weil er der ruſſiſchen Regierung finanzielle Unter
ſtützung gewährte Die Nachricht erſcheint aufs äußerſte
zweifelhaft

Aus Lod z wird gemeldet daß die revolutionäre Bewegung
unter den Truppen bedeutend zunehme Tagtäglich ereigneten
ſich zahlreiche Vergehen gegen die Disziplin

Telegramme aus Petersburg berichten daß zahlreiche Privat
banken den Finanzminiſter informiert haben daß ſie gezwungen
ſind ihre Geſchäfte zu ſchließen wenn der Ausſtand der Poſt
beamten noch lange fortdauere

Eine Meldung der Zeitung Aſahi beſtätigt daß Charbin
am 30 Nov in Flammen ſtand Die Zufuhren für die
ruſſiſchen Truppen wurden abgeſchnitten die Stadt wird von
Chineſen geplündert

Wie die Hamb Nachr erfahren iſt die ſibiriſche Bahn
von menternden Truppen zerſtört Wladiwoſtok mit allen
Forts brennt

Für den 22 Jauuar wird ein all ruſſiſcher General
ſtreik in Ausſicht geſlellt

Es beſtätigt ſich daß der amerikaniſche Kreuzer
Minnecapolis auf den Azoren bereitgehalten wird um nach

ruſſiſchen Häfen geſandt zu werden zum Schutze der ameri
kaniſchen Staatsangehörigen

Die Stadtverordneten von Poſen beſchloſſen den Magiſtrat
um die Einbringung einer Vorlage zu erſuchen durch die für
die Opfer der ruſſiſchen Unruhen 2000 M bewilligt werden

Japan in der Mandſchurei
Die Japaner führen in der Mandſchurei einen tatſächlichen

Boykott ausländiſcher Waren durch Die japaniſche Gen
darmerie vernichtet beiſpielsweiſe die Reklametafeln amerikaniſcher
und engliſcher Tabakfirmen Der Vertreter der Standard Oil
Company in Niutſchwang erklärt daß ihm der Verkauf von Er
zeugniſſen ſeiner Geſellſchaft unmöglich gemacht wird

Die Bevollmächtigten Chinas und Japans konnten bisher
ſich nicht über die Kontrolle der Mandſchureibahn ver
ſtändigen Die Kaiſerin Witwe von China widerſetzt ſich
energiſch der Beibehaltung japaniſcher Eiſenbahnwachen und den
japaniſchen Vorſchlägen bezüglich der Zollverwaltung für die
Mandſchurei

Spanien
Jm Vatikan wird das Gerücht von der bevorſtehenden Ver

lobung des Königs von Spanien mit der Prinzeſſin von
Battenberg beſtätigt Der Pater Whitmee der Abt der
engliſchen Kirche St Sylveſter unterrichtet die Prinzeſſin an
geblich bereits in den Lehren der katholiſchen Kirchre

Eengndor
Der frühere Präſident der Republik Ecuador de la Torre

iſt in Cannes geſtorben
v

Die Stadtverordneten Stichwahl zu Halle
Amtliches Reſultat

Geſtern 8 Dezember nachmittags wurde in einem Kommiſſionszimmer im Ratskellergebände das Reſultat der Stadt
verordneten Stichwahl der dritten Abteilung amtlich feſtgeſtellt
Mittwoch und Donnerstag ſtimmten von den Wählern

auf 6 Jahre für

2 12 n r SS 672 73 77 77 S 77 77 S25 55 75 75 28 77e S e 72S mI 323 323 323 323 343 341 342 339 340II A 656 656 656 657 402 400 400 402 399
IIB 681 683 683 680 691 691 691 691 691

III A 399 397 398 398 1077 1074 1072 1071 1072
IIIB 697 697 697 6397 828 827 826 824 826
IVA 542 543 543 545 231 229 30 230 229
IVB 760 757 759 759 321 220 219 218 218
VA 888 886 886 884 363 359 360 358 357
VB 539 538 537 536 414 414 413 416 413

Summa 5485 5480 5482 5479 4570 1555 4553 4549 4545

auf 4 Jahre für

Es iſt in nachſtehender Ueberſicht wiedergegeben Am Dienstag

auf 2 Jahre für

mm 222k 2 7 S 2 S 23 5 23 33 75 7 85332 53 28
m5 S 855 e G 2 5323 33 322 828 8343 339 666 S654 399 657 655 399 398 1059 12682 689 688 682 690 688 1374 8396 1072 399 399 1072 1070 1476 9

697 822 697 697 825 824 1527 4542 228 544 541 228 228 777 10758 219 759 7859 219 219 981 6
886 3357 887 886 357 369 1252 5338 412 539 537 413 413 955 25476 4537 5487 5479 4546 4538 10067 58

Hierzu diene ein Vergleich des Wahlreſultates der Hauptwahl in der dritten Abteilung Da ſtimmten
im Wahlbezirke

für I IIA IIB IIIA IIIB IVA IVB VA VB
Aßmann 311 335 199 201 465 286 235 301 324
Lindner 309 329 199 199 463 277 236 296 325
Berghaus 308 829 191 179 467 282 238 294 322

309 346 198 206 465 288 240 302 321
Meyer 427 733 719 475 8389 606 726 891 603
Grecke 308 374 184 188 416 279 228 264 315
Hertwig 303 328 260 197 454 274 232 292 315

auſch 302 317 192 184 425 2783 227 263 311
kösner 275 243 191 188 435 245 215 260 294

Dietzel I21 413 526 278 394 339 495 8604 290
Hartung 124 489 538 293 416 339 505 633 303
Stamnmer 119 411 528 279 379 329 493 621 297
Kühme 122 409 524 272 382 328 493 599 297

ehe

Bei der Hauptwahl übten insgeſamt 10,641 Bürger ihr Stimmrecht aus dieſe verteilten ſich auf die einzelnen W

im Wablbezirkez 3für UA 1I1B3 WIA II IVA IVB VA V
Helkmecke 118 405 526 273 372 328 491 588 3
Vorchert 122 404 524 275 377 330 498 606Klinkmüller 128 429 530 291 413 340 508 626 D1
Spangenberg 127 431 528 279 392 346 502 630 19
Thiele 335 396 688 1088 808 239 228 345 45
Albrecht 331 394 682 1082 806 233 223 343 r
Reiwand 332 388 671 1083 803 231 221 343 z

328 392 673 1079 798 230 222 341Ebeling 417Lepitz 380 386 673 1079 797 220 222 343 420
Groß 330 393 673 1081 803 283 222 34 t
Kretſchmann 830 390 675 1089 805 228 221 341
Streicher 331 390 672 1078 800 231 221 344
Jähnig 329 386 672 1077 799 223 221 343 v

ahl

bezirke wie folgt Bezirk I 768 II A 1143 11B 1410 IIIA 1568 IIIB 1655 IVA 808 IVB 956 VA 1242 VB 1086
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Kunſt und Wiſenſchaſt
reuth und München Mit Genehmigung des Prinzren Luitpold werden im nächſten Jahr Wagner Feſt

ſpiele im Münchener Prinzregenten Theater ſtatt
finden jedoch ſollen nur Werke aufgeführt werden welche in der
gleichen Saiſon nicht in Bayrenth dargeſtellt werden Das

ute Einvernehmen mit den Erben Wagners ſoll nicht durch die
Wagner Aufführungen im Prinzregenten Theater geſtört
werden

Ferdinand Bonn Beſitzer des Berliner Theaters Max Rein
hardt macht Schule Wie der B B C mitteilt hat
Ferdinand Bonn das Berliner Theater gekauft Als
Kaufpreis wird die Summe von drei Millionen genannt
Auf Anfrage wurde vom Direktions Burean des vBerliner
Theaters die Tatſache des Ankaufs wie die Ziffer des Kauf
preiſes beſtätigt mit dem Hinzufügen die Verträge würden erſt
in einigen Tagen endgültig vollzogen

Der Nobelpreis Dem Vernehmen nach wird der Nobelpreis
für Phyſik Profeſſor Lenard von der Kieler Univerſität für
Chemie Profeſſor Adolf v Baeyer von der Münchener Uni
verſität zuerteilt werden

ch Bühnenchronik Hermann Niſſen teilt mit daß er nach
dem er ſeine Direktionsabſichten für Berlin aufgegeben hat
weiter im Verband des Wiener Burgtheagaters verbleibe

Das letzte Bonbon heißt das neue Werk von Adolf
Lg Arronge Es iſt ein Luſtſpiel in Verſen HeinrichLilienſeins Tragödie Berg des Aergerniſſes hatte
bei ihrer Uraufführung im Bremer Stadttheater großen Er
folg der ſich in zahlreichen Hervorrufen des Dichters und der
Hauptdarſteller äußerte Jn Otto Ernſts Schnulmeiſteridylle

Das Jubiläum die bei ihrer Uraufführung im
Altonger Stadttheater in Gegenwart des Dichters mit
ſtarkem Beifall aufgenommen wurde feiert dem Tag zufolge
ein von Freude an Leben und Freude an ſeinem Amt erfüllter
Elementarſchullehrer einen Trinmph über einen nach äußeren
Ehren trachtenden Kollegen Während dieſem zu ſeinem
25 jährigen Dienſtjubiläum ein Orden verliehen wird dokumen
tiert ſich jenem an ſeinem Ehrentage die Liebe ſeiner Mit
menſchen deren einer ihm es dankt daß er durch ihn zu einem
tüchtigen Kerl geworden iſt in rührendſter Weiſe Teſtonis
Luſtſpiel Jm Automobil von Eiſenſchütz verdeutlſcht
wurde im Wiener Luſtſpieltheater mit freundlichem Erfolge
aufgeführt Edmondo de Amicis der Altweiſter der
italieniſchen Belletriſtik hat eine dramatifche Erſtlings
arbeit vollendet Vlume der Erinnerung iſt der Titel
des etwas ſentimentalen Bühnenwerkes Die Blume der Er
innerung iſt das Andenken an eine Jugendliebe die eine Frau
dem Manne den das Leben von ihr getrennt bewahrt hat

r Kleine Mitteilungen Das Stipendium der Adolf
Menzel Stiftung iſt durch Beſchluß des Kuratoriums der
Stiftung für das Jahr 1905/06 dem Maler Fritz Weinzheimer
aus Golzheim verliehen worden Maxim Gorki wird wie
verlautet im Januar der deutſchen Reichsbanptſtadt einen
Beſuch abſtatten Er beabſichtigt der für Mitte Jannar im
Berliner Kleinen Theater vorbereiteten Aufführung ſeiner
Kinder der Sonne beizuwohnen und längere Zeit in

Berlin zu verweilen Die pädagogiſche Zentral
bibliothek in Leipzig hat von Mitte September bis Mitte
November wiederum 1254,80 Mark an freiwilligen Spenden für
den Bibliotheksneubdau erhalten Die Geſamtſumme frei
williger Spenden der Lehrerſchaft beträgt nun 16,597 M Jn
Moskau iſt kürzlich der Alt Philologe Andreas Adolf
geſtorben Er begründete laut Voſſ Ztg 1891 die Zeit
ſchrift Philologitſcheskoje Obosrenije Philologiſche Rundſchau
bie er zuerſt gemeinſam mit W Appelroth und von 1897 bis
1903 allein herausgab Unter den wenigen ruſſiſchen Zeit
ſchriften für klaſſiſche Philologie nahm dieſe Rundſchau einen
hervorragenden Platz ein Auf der Sternwarte zu Nizza
hat nach einem Drahtbericht der aſtronomiſchen Sammelſtelle in
Kiel der bekannte Kometenentdecker Gigkobini der im März
ſchon einen ſehr ſchwachen Kometen entdeckte am Donnerstag
Morgen gegen 5 Uhr wieder einen neuen Kometen gefunden
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Provinzialnachrichten
Eisleben 8 Dez Luthers letztes Bekenntnis

Das Oelgemälde von Profeſſor Wilhelm Pape Berlin iſt
heute in Luthers Sterbehauſe in Gegenwart des Künſtlers und
mit einer Anſprache von Paſtor Könnecke enthüllt worden
Das Bild ſtellt eine nächtliche Sterbeſzene dar Alles Licht das
vom einfachen Kronleuchter ausgeht fällt jauf den Mittelpunkt
den ſterbenden Reformator Luther erſcheint mit einem warmen
Nachtgewande bekleidet das Sterbehemd das das bekannte
Eranachſche Bild zeigt wurde ihm erſt nach dem Tode angelegt
Er hält die Hände gefaltet Als Jonas ihn anruft erwacht in
dem Sterbenden noch einmal die alte Tatkraft Die Rechte hat
ſich gelöſt der Arm iſt ein wenig erhoben die geneigte Hand
bekräftigt energiſch das Ja Dabei iſt das Auge gen Himmel
gerichtet aber man ſieht dem Blicke an daß die Lebenskraft im
Verglimmen iſt Luthers Geſicht iſt nach der auf der Marien
bibliothek in Halle vorhandenen Totenmaske und nach dem letzten
Cranachſchen Bilde das 1828 in Wittenberg mit verbrannte
aber noch in einer Kupferſtichnachbildung erhalten iſt getren
gezeichnet Das Kiſſen hält ihm ſein Famulus Aurifaber
dahinter lauſcht geſpannt der zweite Famulns Ambroſius Ruth
feld auf des Reformators Antwort Nächſt Luther ſind die
beiden Hauptperſonen an deſſen Sterbebett Juſtus Jonas und
Michael Cölius Beide neigen ſich zu Luther hinüber Jonas
faßt mit ſeiner Linken deſſen Schulter und erwartet von ihm mit
Spannung das Ja ebenſo Cölius der die Linke beſänftigend
auf den ſchluchzenden jüngſten Sohn Luthers Paul gelegt hat

Der ein Jahr ältere Martin gegenüber faltet die Hände und
ſieht ängſtlich auf ſeinen Vater Zwei wichtige Perſonen ſind
ferner Graf Albrecht VII von Mansfeld und ſeine Gemahlin
Anng Gräfin von Honſtein Neben dem Grafen nur wenig
ſichtbar erblicken wir den Stadtſchreiber Albrecht deſſen Ge
mablin im Vordergrunde auf die Knie geſunken iſt und die Hände
zum Gebet gefaltet hat Jm Hintergrunde erſcheinen ſoeben
Graf Heinrich von Schwarzburg und ſeine Gemahlin mit
beſorgter Miene Ein dritter Diener Luthers wärmt am Ofen
Decken für den Sterbenden Die beiden Aerzte treten natur
gemäß zurück da ſie nicht von geſchichtlicher Bedeutung ſind

Helbra 8 Dez Fortgeſetzter Unfug Bereits zumdritten Mal wurden am Dienstag morgen der Elektriſchen
Kleinbahn und zwar wiederum an der alten Stelle bei
Ziegelrode durch über die Schienen gelegte Steine Hinder
niſſe bereitet Der von Eisleben kommende auf hieſiger
Weiche um 28 Uhr kreuzende Wagen paſſierte die Strecke
glatt während der um dieſe Zeit hier abfahrende Wagen inder Nähe der Ziegelröder Weiche durch eine Pfloſterſchlace Be
ſchädigungen erlitt uad zum Halten gezwungen wurde Da der
Stein alſo erſt vor ganz kurzer Zeit dorthin gelegt ſein konnte
vermutete man den Täter noch in der Nähe und nahm ſofort
eine Abſuchung des Geländes vor die aber inſolge des herrſchenden
Nebels ohne Erfolg war Hoffentlich gelingt es bald den Buben
ihr ſchändliches Handwerk zu legen

S Brnuckdorf 8 Dez Verbrechen Diebſtahl Ein
ſchweres Verbrechen wurde an zwei ſiebenjährigen Mädchen von
hier die von ihren Angehörigen nach Zwintſchöna zum Konſum
verein geſchickt waren unterwegs verübt Die beiden Attentäter
ein 16 jähriger Burſche aus Caneng und ein noch etwas jüngerer
ſind erkannt ſo daß ſie der gebührenden Strafe nicht entgehen
Fetden s Ein dreiſter Diebſtahl wurde in dem von der Schule

ber den Weg liegenden Garten des Lehrers L hier ansgeſührt

d r r e d W n em a die Bäume kenntli n ürfte derDiebſtahl nicht ungeahndet bleiben

Stendal 8 Dez 3 m Klädener Mord Am Donners
ikag vormittag wurden die Hausſuchungen in der Arbeiterkaſerne

zu Kläden fortgeſetzt Es be ſich daran fünf Gendarmen
und vier Polfzeibeamte Bei der Durchſuchung der Räum
lichkeiten machte man einen neuen wichtigen Fund Unter einem
Bette fand man drei blutbefleckte Stiefeln wie ſie die Polen

ſowie ein blutiges Meſſer wie es zum Bearbeiten von
Rüben Verwendung findet Die Beſitzer der Gegenſtände ſind
noch nicht ermittelt Da es nach der Magdb Ztg immer
wahrſcheinlicher wird daß es ſich um eine förmliche Ver

chwörung der polniſchen Arbeiter gegen Sollwedel handelte
ſo wurden geſtern mehrere Polen verhaftet

Volkszählungsergebniſſe Zeitz 30,541 3150 Theißen 1978
100 Berga 1358 124 Zerbſt 17,800 650 Ballenſtedt

5696 Gernrode 2937 Roßlau 11,029 970 Sondershauſen
7390 340 Arnſtadt 16,265 1852 Ruhla 3521
Mehlis 5646 847

Gerichtsverhandlungen

Stationsaſſiſtent Bäumer der wegen Verſchuldens des
Duisburger Eiſenbahnunglücks zu 4 Monaten Ge
er verurteilt wurde hat gegen dieſes Urteil Berufung an
gemeldet

Vermiſchtes
Gascxploſion Geſtern morgen ereignete ſich im Gymnaſinum
in Marburg vor Beginn des Unterrichts eine Gasegzploſion
wodurch der Heizer Köhl getötet wurde Weitere Perſonen
kamen nicht zu Schaden Der infolge der Exploſion entſtandene
Brand nahm keine größere Ausdehnung an und konnte alsbald
gelöſcht werden

Gerettet Der in Hamburg eingetroffene Dampfer Diana
von der Reederei A Kirſten rettete auf der Höhe von Gotland
keh r fünf Mann beſtehende Beſatzung eines ſinkenden
Schoners

Mord und Selbſtmord Als der Gerichtsvollzieher Schwobn
bei dem Kaufmann Blomdenthal in Lübeck eine Pfändung vor
nehmen wollte ſchoß dieſer auf den Gerichtsvollzieher ver
wundete ihn tödlich und verübte darauf Selbſtmord

Schlagende Wetter Jn der Nacht wurden in der Reſerve
grube Nothberg bei Eſchweiler welche Eigentum des Eſchweiler
Bergwerksvereins iſt infolge ſchlagender Wetter zwei Bergleute
getötet fünf ſchwer und einer leicht verletzt

Feuer Jn Wüllersleben bei Stadtilm brach geſtern in
dem Anweſen des Landwirts Magnus Schumann Feuer aus
das infolge des herrſchenden Waſſermangels ſehr raſch um ſich
griff Bis nachmittag 3 Uhr waren bereits 6 Geböfte vollſtändig
eingeäſchert Die Feuersbrunſt wütete abends noch fort

Tetzle Nachrichten und Telegramme

Frauzöſiſche Deputiertenkammer
Paris 9 Dez Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung herrſchte

aroße Erregung und ſtarker Zudrang Der Nationaliſt Faure
wünſchte zu interpellieren über die auswärtige Politik
beſonders über die marokkaniſche Angelegenheit Miniſter
präſident Rouvier kün igte darauf das Erſcheinen des Gelb
buches über Marokko für Donnerstag an und beantragte daß
die Jnterpellation bis zu dem Zeitpunkte der Beratung des
Budgets der Auswärtigen Angelegenheiten vertagt werde

Lärm rechts Faure erhob Widerſpruch gegen dieſe Verkagung
und forderte Erklärungen wegen der Veröffentlichung
der Depeſche des franzöſiſchen Votſchaſters in London
Cambon die eventuelle Hilifeleiſtung Englands be
treffend Er führte aus die Agence Havas habe kein
Dementi gegenüber den Erörterungen der Zeitungen über die
Depeſche Cambvons gebracht Dieſe Depeſche ſei aber ſowohl
Rouvier wie auch dem Präſidenten Loubet mitgeteilt worden
und habe ſich Rouvier des Hochverrats ſchuldig gemacht
Unter Beifallsrufen der Linken erhob Rouvier Widerſpruch gegen
derartige Worte Faure brachte hierauf einen Antrag ein den
jenigen welcher die Schuld an der Veröffentlichung der Depeſche
Cambons trage in Anklagezuſtand zu verſetzen Heiter
keit Faure fügte hinzu die Jndiskretion könne nur von
Delcaſſé von Ronvier oder von Loubet begangen ſein Heftiger
Widerſpruch links Faure erklärte weiter ſein Antrag
auf Verſetzung in den Anklagezuſtand ziele nur auf Ronvier
Ernenter Widerſpruch Miniſterpräſident Ronvier verſprach

das Gelbbuch nächſten Mittwoch vorzulegen wenn die Kammer
dann noch weitere Aufklärungen wünſche werde er ſie geben er
werde aber nicht auf das Geſchwätz und die Klatſchereien ant
worten von denen man nicht wiſſe wo ſie herkommen Beifall
links Faure erhob Einſpruch dagegen daß von der Tribüne
der Kammer aus der Vorwurf der Klatſcherei und des
Geſchwätzes erhoben werde und zog dann ſeinen Antrag
auf Verſetzung in den Anklagezuſtand zurück Gelächter Jm
weiteren Verlaufe der Verhandlung über den Jnterpellations
antrag führte Sembat Soz aus die Enthüllungen der Preſſe
die Rouvier als Geſchwätz und Klatſchereien bezeichnet habe
hätten zu diplomatiſchen Verhandlungen Anlaß gegeben Miniſter
präſident Rouvier erwiderte keine Macht habe irgend welche
Aufklärungen verlangt und die Regierung habe keinerlei Auf

en gegeben Beifall Die Jnterpellation wurde dann
vertagt

Nach der Vertagung der Jnterpellation Faure wurde die Be
ratung der Jnterpellation betreffend die Arbeitsbörſe wieder
aufgenommen Zévads Soz verſichert daß ſeine Partei
patriotiſch geſinnt ſei und ſagte Wir achten das Vaterkand
Schillers und Goethes ebenſo wie wir das Vaterland
Victor Hugos Voltaires und Paſteurs nicht unterdrücken laſſen
werden Der Redner erinnerte dann an die Haltung der
Sozialiſten im Jahre 1870 und erklärte Deſertion vor
dem Feinde werde auch von den Sozialiſten nicht ge
billigt Laſies Antiſemit fragte ob die Sozialiſten nicht
allein die internationale Doctrin zurückgewieſen ſondern auch
die Hilfe derjenigen abgelehnt haben die ſich zu dieſer Doctrin
bekennen Jaursès erwiderte das Ziel der Sozialiſten ſei den
Zuſammenhalt und die Tätigkeit der Proletarier aller Länder
zu fördern um den Krieg zu vermeiden und eine ſyſte
matiſche Schiedsgerichts Politik herbeizuführen
Redner erinnerte an die Reiſe des deutſchen Kaiſers
nach Tanger die gegen den einſtimmigen Willen
aller Länder Europas der Prolog zu dem europäiſchen
Drama geweſen ſei das eine Vermehrung der Rüſtungen s
Deutſchlands Englands und Frankreichs herbeiführen werde
Die Arbeiterklaſſe werde erdrückt von ſo viel Laſten
und ſuche natürlich die Gefahr zu beſeitigen Das Proletariat
wolle dem Kapital und der Autokratie ihren Zepter entreißen
und ihre erdrückende Macht Die Organiſation der
Proletarier ſei eine nationale und eine internationale
Ver Wille des Proletariats habe nicht die Macht
gehabt das Drama von 1870 zu verhindern ſeitdem aber bilde
das europäiſche Proletariat eine Macht des Gleichgewichts
auf die man rechnen dürfe Das engliſche Proletariat würde
in vollem Aufruhr eine Macht des Friedens ſein Selbſt das
ruſſiſche Proletariat beginnt ſein Recht zu fordern Jn Oeſter
reich ſei es ebenſo Was Deutſchland anbetreffe ſo entſpreche
die Macht ſeines Proletariats nicht der Zahl dieſes
Proletariats Jedesmal aber wenn das Leben Europas in Gefahr
geweſen ſei babe der dentſche Sozialismus für den Frieden ge
kämpft Jaurds beſpricht ſodann die Politik der deutſchen
Sozialiſten die mehr und mehr zu einem Stadium der
Propaganda und der Tätigkeit übergehe Auf dem Kongreß in
Jena habe man zum erſten Male vön einem allgemeinen Aneſtande
geſprochen in Dresden hätten die Arbeiter zum erſten Male

in den Straßen das allgemeine Stimmrecht verlangk Daß
iſt fährt Janrès fort ein Hauch der aus ganz Europa
wehe Von jetzt an organiſiert ſich das Proletariat von einem
Ende Europas bis zum andern von Petersburg und Moskau
bis London über Berlin und will eine Garantie für
den Frieden werden Wie groß auch die Schwierigkeiten
ur Zeit noch ſein mögen ich hoffe mit Jhnen allen
aß der Friede erhalten bleiben möge Zwiſchen Frank

reich und England waren die Beziehungen vor einigen Jahren
nicht weniger geſpannt als ſie gegenwärtig zwiſchen Deutſchland
und England ſind Dieſer Antagonismus iſt beſeitigt
und vergeſſen Warum ſollte der Konflikt zwiſchen Eng
land und Deutſchland nicht abgewendet werden Der
deutſche Botſchafter in London Graf Wolff Metternich
hat erklärt daß ein ſolcher Konflikt eine verbrecheriſche Torheit
wäre Die engliſchen und deutſchen Proletarier denken ebenſo
Beifall Janrds ſpricht ſodann über die Botſchaft des Präſi

denten Rooſevelt betreffend die Konferenz im Haag
Darauf wurde die weitere Beratung vertagt

Die Wirren in Rußland
Stockholm 9 Dez Wie dem Svenska Telegram Byran aus
Haparanda gemeldet wird iſt der Eiſenbahnbetrieb voll
ſtändig wieder aufgenommen worden

Berlin 9 Dez Das Mititärwochenblatt meldet Ernannf
wurden Generalarzt Dr Schjerning zum Generalſtabsarzt
der Armee zum Chef des Sanitätskorps und der Medizinal
abteilung im Kriegsminiſterium ſowie zum Direktor der Kalſer
Wilhelm Akademie für das militärärztliche Bildungsweſen
Generaloberarzt Dr Jl berg zum Leibarzt des Kaiſers und
Stabsarzt Dr Niedner zum II Leibarzt des Kalſers

Generalſtabes der ſächſiſchen Armee ernannt worden
Zwickan 9 Dez Geſtern nachmittag erſchoß ſich kurz nach

Ankunft des Kaſſenreviſors der Kaſſierer der Königlichen
Landesſtrafanſtalt Wolffersdorf

Ploen 9 Dez Bei der geſtrigen Reichstags Erſatz
wahl im Wahlkreiſe Ploen Oldenburg 9 Schleswig Holſtein
waren bis 11 Uhr abends gezählt Für BVokelmann Frei
konſervativ 8480 Stimmen für Struve Freiſinnige Vereinigung
3765 Stimmen und für Weinheber Sozialdemokrat 3762 Stimmen
Fünf kleinere Bezirke ſtehen noch aus

Flensburg 9 Dez Jn Lünden iſt geſtern nachmittag das
Haus eines Werftarbeiters niedergebrannt Seine
beiden Kinder im Alter von 2 und 3 Jahren die beim Aus
bruch des Feuers allein zu Hauſe waren ſind in den Flammen
umgekommen

Peſt 9 Dez Diebe drangen nachts in das Schloß des
Prinzen Schaumburg Lippe in Odenburg ein und ent
wendeten Pretioſen im Werte von 10,000 M

Paris 9 Dez Combes hat erklärt als Präſident der
Republik nicht kandidieren zu wollen

London 9 Dez Amtlich wird bekannt gegeben Der bisherige
Geſandte in Teheran Sir A H Hardinge iſt zum Ge
ſandten in Brüſſel ernannt der bisherige Botſchaftsrat bei der

Botſchaft in Petersburg Spring Rice iſt zum Geſandten
in Teheran ernannt der frühere Geſandte in Belgrad Sir
George Bonban iſt zum Geſandten in Bern ernannt der bis
herige Legationsſekretär bei der Geſandtſchaft in Brüſſel
Grant Duff iſt zum Geſchäftsträger in Darmſtadt ernannt

Sofig 9 Dez Macedoniſchen Kreiſen zugegangenen glaub
würdigen Nachrichten zufolge iſt der Bandenſührer Tſcherno
pejew in ſeinem eigenen Bandenrayon von Bauern erſchla gen
worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänntlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltun gsblatt und Blätter fürs Haus

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Metallindustrie Schönebeck Aktiengesellschaft in Schöne

beck a B Nach dem Geschäftsbericht wurde im abgelaufenen
Geschäftsjahr ein Fabrikationsgewinn von 306761,67 M 216299,87 M
in 9 bMonaten erzielt Von dem Zuzahlungsrecht auf die noch
restlichen Aktien Lit B von 127000 I ist Gebrauch gemacht
worden so daß die Gesellschaft nunmehr nur noch eine Sorte
Aktien besitzt Die Abschreibungen sind mit 68377,05 M bemessen
Die Bestimmung über die Verwendung des Reingewinns von
137666,58 M wird der Generalversammlung anheimgestellt

Rio de Janeiro 7 Dez Wechsel auf London 16 /z2

Preise von Knli Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 8 Dez

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,250 10,500 Hercynia 23 300 23,600
Beienrode S 9350 Hohenfels 10,700 10,900Benthe Aktien 10400 Hohenzollern 8950 9050
Brandenburg 4751 550 Hugo 2100Burbaeh 1I15,500 Johannashall 7200Garlsfund 111,350 Justus T 1400Cecilienhall 400 440 Kaiseroda 1110,100
Desdemona 5025 Ludwigshall 14790Deutschland 33001 3350 Neustaßfurt 20,200 20,400
Friedrichshall 173 176 Ronnenberg Akt 201 202Glückauf Sondersh 19,200 19,590 Salzdetfurt Kaliw A 272/2 2772
Hannov Kali Akt 93 9400 Schieferkaute 2700 2775
Hansa 3000 3705j Schwarzburger Sal 880
Hattorf Siegfried I 37751 3850Hedwigsburg 10,600 Sigmundshall 362Heldburg 82 828 Wilhelmshall 116,000Heldrungen 425601 Wintershall l 13,700

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 8 Dez Frühmarkt amtliech festgestellte Preise
Weizen neuer inländischer 175,00 178,00 M Roggen neuer
guter in ländischer 163,00 165,00 M Gerste leichte inländ Futter

erste 146 154 schwere 155 165 russische und Donau leichter
144 161 schwere 139 143 alles ab Bahn u frei Wagen Hafermärk mecklenbg pomm posen schles fein 168 177 mittel
159 167 gering 154 1658 russischer fein 155 159 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gering
136,50 138,50 mit Geruch runder 139 141 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 163 165
feine und Taubenerbsen 166 170 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehbl No 00 loco 22,50 24,50 Roggenmehl No O und
loco 21,70 23 40 Weizenkleie 10,10 11,600 Roggenkleie
10,60 11,00 M ab Münhle

Hamburg 8 Dez Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
175 180 Roggen fest mecklenb u altmärk 169 172 russ
eif 9 Pud 10/16 Dezbr 152,00 Gerste ruhig südruss eif Der
109,60 Hafer fest holstein u mecklenb 164 170 Mais fest
Amerie mixed eif für prompte Lieferung 113,00 La Plata eit
Dez Jan 110,00

Antwerpen 8 Dez Weizen ruhig Mais ruhig Hafer fest
Gerste fest

New York 8 Dez Telegr Roter Winterweizen Locoi Gorige Notierung 96 Dez 959 95 Mai 9316 G nl ais Dezember 66 56 diat 51 61 Juli
51 Mehl 3,30 3,30 Getreidefraoht 3 13
Chieago 8 Dez Telegr Woeizon Dezbr 856 86 Mai

88 89/6 Mais Dez 45 45

r e

Dresden 9 Dez Oberſt Wermuth iſt zum Chef des

ee

a F
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Kartoſtelmehl aond Stärke
Kartoffelmehl und Stärke 17,75 FeueohteBerlin PezStärke 8,90

NMagdeburg 8 Dez Kartolfkelstärke und Mehl 18,25 18,50
Knſfee

Hamburg S
Dez 37,00

uhig

Amsterdam
Havre

Dez 46,75

Hamburg 8 Dez nachm 6 Uhr Räben Rohzucker 1 Prod
Gasis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
Dezember 16,75 Januar 16,80 März 17,05

Rohzucker rubig 8890 neue Kondition 20,25
bis 20,50 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Dez 245 Jan

Ruhig
Paris 8 Dez

8 Dez Sohlub Kaffee
Ga diärz 38,00 Gd Mai 38,25 Gd Sept

Hamburg 8 Dez Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
8 Dez Java Kaffee good ordinary

8 Dez Schlußbericht Kaffee
ärz 49,75 Mai 47,26 Sept 48,00 uhig

Zuceker

242 Jan April 256 März Juni 25 2
London 8 Dez

Rüben Rohzucker willig loco 8 sh 2 d
Spiritus

Nordhausen 8 Dez

96 90 Javazucker stetig loco 9 sh 3

40 90 Vol Ioco 659,00 60,00 Dez Sept 60 61 d
Hamburg18,00 Jan Febr
Paris 8 Dez

April 36,50 MlIai Aug

Hamburg

8 Dez Spiritus ruhſg Dez 18,00 Dez Jan
18,00 G

00

letroleum

good avera

Mai 17,30 Aug 17,70

Branntwein loco 46 o Vol für 100 kg
ohne Fab ab Brennerei 66,50 67 60 Dez Sept 67,50 68,60 desgl

S n ruhig Dez 36,26 Jan 36,50 Jan

8 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,40

31,00
average Santos

Santos
00 Gd

per

Paris 8 Dez Sohlußbericht Räböl ruhig Dez 665,76
Jan 56 25 Jan April 56,75 Mai Aug 75New Tork 8 Dez Telegr gehmau Western steam 7,95
Rohe und Brothers 8,10

Ohicago 8 Dez Telegr Schmalz Jan 7,272 Mai 7,4212
Wolle

Bremen 8 Dez Baumwolle ruhig Upl middl loco 62
5 r 8 Dez Schluß Baumwolle Umsatz 7000davon für

April Mai 6,46
August Septbr 6,54

Amerikanische good ordinary r i
Dez Jan 6,30 Jan Febr 6,34 Febr M äMai Juni 6,49 Juni Juli 6,51

rz 6,39

Liverpool 7 Dez Wochenbericht
Offizielle Notierungen

American good ordin
9

9

middling
Pernam fair

ood fair
Ceara fair

L00d fair

ow middling
middling

ren middlinull 27 middl 6,70
kair

Egyptian brown fair
9 5 good

Peru rough good fair
o0d
ne

I 9

9 9 wmoödoer rough tair

Manchester 7 Dez
30r Water courante Qualität 9 30r

6,08
6,26
6,42
6,60

6,94

690
6,64
6,86
61516

good fair 16
685
8,65
9,00
9,70
6,35

Peru moodergood fair
n

s6moth fair

pekulation und Export 1000 B Tendenz stetig
Dezbr

rz April 6,43
Juli August 6,52

6,30

7,35
8,25
6,75

v good fair 696M G Broach good 59 16
9 fine 57/8Bhownugger 6 o0ully good sie

ine SOomra good 5,00v u good Skme 5Scinde fully good 45/16
e 47/16Bengal fully good 45/16

fin L ſi16Maäras Tinnevolly good 5 s
12r Water Taylor 20r Water Leigh

ater bessere Qualität 10

London S Dez Bechuanaland Exploratton 0
Cape Copper 12 Consoſidated Goidtields of Afrüira 6,0217,50 Durban Roodepoort 4,00 New Jagersfontain 7,87 rangy
diinihg and Gold Estates 1,18 Chartered 1,81 East Rand 8 a
Randmines 7,53 Shebas 10/0 Ruhig

London 8 Dez Schluß Chilikupfer fest 78 Letri
2 Mon 772 Zinn stetig Straits 161954 3 Mon 1592 Blei esspan 17 engl 17 Zink fest gewöhnl Marke 28 spez 29 est

Glasgow 8 Dez Vormittag Roheisen Mixed numbewarrants 53 sh 32 d rGlasgow 8 Dez Sechluß Roheisen
warrants Middelsborough 54 sh 1 d

Chemische Produkte
London 6 Dez Chilisalp ord 10 sh 72 rafk 11 sh I

De Be

Mixed numberg

Wasserstäncdke bedentet über untor Null
Saale ung Vnstrut Fall Vuen

Artern Brückenpegel 7 Dez 0,65 8 Dez 0,67 i2Weibenfels Oberpegel 2,60 7 2,50do Unterpegei 0,68 0,66 2Trotha s 2Alsleben Oberpegel 7 2,653 8 2,62 1do Unterpegel s 2,08 2,02 61Bornvurg a 1,67 4162 sKalbe ßer 1,74 4 1,74do Unterpegel 1,48 a 1142 61
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldan Iser Eger Elbe

er e rer er aſWercte7 6 21 T TorBanAntwerpen 8 Dez Schluß Raffiniertes Type weiß loco tüt 1 o Buoweis 031 7119,50 b2B Dez 19,50 Jan 19,75 Jan März 20,0 Ruhig ehren r ver 0301 Wittenberg 2 31
New Vork 8 Dez Telegr Petroleum Standard white in Wein 3 Double W is 60r vble Jungbunzlauſ 0,64 2 Roßlau 1,47 4New Vork 7,00 in Philagelphia 7,06 Refined in Cases 10,30 Oredit er ne n ar e re s e her Iaus 008 1 Barby ucour Qu /s 32r yards grey p ers aus r T eBalances at Oll City 1,58 t Pardubitz 0,00 2 Magdeburg 1,63 10Olsanten Ole Fettwaren Metnlle Brandeis 006 S 2 Tangermde 2,61 5Bremen 8 Dez Sehmalz fest Loko Tubs u Firkins Pisleben S Dez MR A Kupfer 169 172 M per 100 kg Melnik den 7475 7

412 Pk in Doppeleimern 422 Pf Speck foest ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse z aritn 43 l 21 I es eHamburg 8 Dez Räböl fest Verzolit 50,00 Hamburg 8 Dez Silber 86,90 Br 86,40 G Außlig 0,26 Lauenburg 8 r 1,96 sDr 1,101 2Köln 8 Dez Räböl loco 52,50 Mai 63,50 London 8 Dez Silber 2939 rescien 1,10 anAntwerpen 8 Dez Schmalz per Dez 97,00 Amsteräam 8 Dez Bankazinn 99 Aussi g Von den oberen Plätzen werden 27 em Fall gemoldet

F m III Spec teo v mr e B ar 3/2100,30br0 Industric Akten e 101,80b Harpener conv 1892 4 1100 50b20umän Anl amort 0 o o o 4 094,506 0 o unk 06 4/2 100 506b2 do unk 07 4 101,200Berliner Börse do do kKieino 5 ioi so Ao nie vis 1913 4 102,00be0 Ala en pa 1337300 Ao o un 06 47 rot o IIartm Masehinen A
8 Dezbr do do v 1894 491 20620 Preub Pkdb Bk S X Annaburger Steingut 10 171 ootzo Bismarckhütte 42 103 75626Helios elektr 4 78 75620Russ Anleiho v 1905 4/2 88 00br6 u XXI unk 1910 4 100 80620 Avoimodes 8 4 156 00br0Braunschw Kohlen 42 104,500 Hibernia 1903 4

Ergänzung zu den telephon do V 1890 II Ew 4 do S XXV unk 14 4 102,756b20 Arenber Hergbau 35 724 006 Buderus Eiscnwerke 4 100,900 Höchster Farbw 42102,756
Meldungen im gestr Abendblatt go Cons 89250 10r 4 80 5002 do S XXVIIunic 15 4 103 00020 Balee Tenlerteg e 171 10020 Burbaeh Gewerkseh 5 104,900 Hohenfels Gew 5 103 750
e e do conv Obligat 3 72 50b20 do S XXVI unk 14 33100 500 Berlin Char n Ereo 694 ooheeCharlott Wasserw 4 Gebr Körting 4 v 102 9060

Schwod St A v O4 3 do S XXIV unk 12 3 e 97,000 Berl Vnionbrauerei 6 113 750 Continentale do 4/2 101 60b2 Krupp Gussstahl 4 101 756a0
Bank DHiskont Buſcar Stadt A 88 V I 965 256251 do Kl ObI unk 08 4 100 o00 Bock Br cv un 8 149,900 Dannenbaum 4 100,206 I aurahütte 4 10 500Berlin Wechsel ö2 Lombard s do do Kleine 4 e 99,5002 do Com Obl II b 100 4 103,600 do Spand Ber B 7 156 00b26 Dessauer Gas 42106 406 Ludw Löwe Co 4 100 ſ06

Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 I 472 do do IV unk 12 39,100,7562 e e r do 1892 4/2 106,400 Naphtha Gold Anl 4 97 000z e e r ehe o do Königst Br 6 1122,7560 aeggItalien Plätze 5 Kopen do do 100 I 4/2 93,750 w d 7 r z08 do Pfefforberg Br 14 236,75b20 n do a res Ga5 roo y r 100 Hahagon 5 Lissabon 4 Lissab do 86 2000 M 4 68 90 h W B O S a 50d26 B e eutsch Atl Tel Ges 100 5060 do do 31 94 75London 4 Madrid a Wien Stadt Anl v 98 4 99,70b20 do S VI unſc b 08 312 96,906 e rttegrig u u Dtseh Bierbrauerei 42 103 a06 Norddeutseh Lloyd 42 101 608

a den Sehnes r rer n ren e t cV 2 ZPlätze 5 Norw Plätze ö do do rück z Wo roo ob S III unk b 1909 4 I103,600 S rienn war ise/ e Dortmund Union 5 111,900 Oberschl FBisenb B 4 o 800

J e o 9 6 71eeeeeeeeeeceeadeeeeceeeeeaeeeceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Ungar Spark Pf IV V 4 P wr n eutsche Jute Spinn 10 185,5020 Gag t e bru n sneGeldsorten und Banknoten Barletta 100 Lireſfr dIpSt 20,300 o S VI Dresdn Gardin F 12 194,256 1 r 100S unk b 12 4 1102 100 1 do do unk 10 42 104,60b28 do do 1898 4 1101,506Münz Dukaten pr St berg Potee 68,002 o Ser Iunk b 06 98,000 vo d Pieier v 8 W t Gelsenkireh Bergw 4 101,5002 do do 189914

Orecli J 7 mRand do do 49 18601 20060 405 o00 Westd Boden Oredit Püsselibrler Eisenh 0 124,000 G eorg Mar Bergw 4 102,506 do do 1903 4 100 250
8Gulden Stücke öst do o r 8 II kündb 4 101,000 i t do do 4 Schuckert Elektr 4 989,908Gold Dollars t do er t s 159,000 o Ser I 4 i00 s00 e r r Ges f Elektr Untern 4 699,2662 do do 4/2 102 10b20
Imperials alte do 40 1864 Lose fr Mps8St 504 00b2 Go Ser V unk b 09 4 101,800 t do do 42 102,00b2 Siemens Halske 4 102,00b2e do zu 500 G Kuss Präm An 0 do Ser VI unk b 10 4 102,000 r 29 Gewerkseh D Kaiser 4 100,250 Union Plektr 42 102 80b2

a ele Frh S 16,20 o J e Se äa u 35 l Zrkurter Scrassend dr2136 750 S Amert Tar 3 28 5000 Tojtrer dlasehinen a tot gsa
do do zu 500 G o Ser III unk b /2 96,00 b t Hamb Amerik Pakf 4apsrir Woien u S 51860 e e retten o9 en edo Coup 2hlb a Freund Maseh conv 10 332 50b20 g r nOest Bkn Abselin 2000K 85 ob Hypofhekenbunk Pſandbrieſe Fritzsche Buchbind O 64 100 Sächsſsche Bank 6 133,508vzuss do do zu 500 R 215,00b2 n Obligationen Gaggen Fisenw V A 5 125 75620 Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 150,008do do do 5 3 u 1R 215,00b2 BanK Aklien Geſene Gubstahl 0 171 0040 Vogtländ B Plauen 10 201,000

e Zehn eeur h an e e le en eeee taein 92 f raunschw Bank 5/6116 256 zde kleine s23 ob do v 1904 Ser I 4 tot 600 Be ehe haun 5 a Görlitzer Bisonvbed 15 311,500 Heutsehe Vonds bank Obligat 82100 250
Brauerei 4 rot on CoburgerKreditbenk 42 96,500 Grovenbroich Maseh o 982 ob n St AnI v 18565 3 93,000 do do do s IV 3/2 100 256

Hentsche Stantapap Pſand r n o 25 Danziger Privatbank 6/2 125 2650 Griesheim Elektron 12 258 000 do do 1852 68 ev 3/2 59,950 Baubank f Dresdep zu
und Rentenbrieſe Provinz ung üo s x x uK zu 96 50dr0 Dtsch Asiat Bank 10 179 7502 Handelsg f Grundb 0 208,50b28 Itenb Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 e 97,600

Stadt Anleihen und Boze 15 8 rr xV 312 95,7s26 Dtseh Ett W tlahn 5 118 00me Hanaa Da rke itts 2 266 502 1899 Tu I 4 04,g400 Industrio Als
Reſehs Sehat do 8 X 31 9575210 do Hypoth B Berl 7 146 oomzeſ Harb Wien Gummi Ha 266 5920hemnitz St Anl 89 39/2 98,900 eD Bei n 1907 zu 99,500 10 S X nie v io16 z s J er 33 e on do 1562 un 67 a o r h Mrav er 7 nTon Ala D r n Hamb Hypoth B 8 173 500 wigshütte i 99 röllwitz Papierfab 7a Fit 19e l ibeoicer ſCommerzp 7 l138 300 Hein ehmann o 126,25201 49 43 173 313 30025 D Spitzentav Lpz I 18 27 500
rm 3 4s v w 1914 4 i03 oobeo Meining Hypoth 7 s3 oos Herbrand Waggonf 6/2 180 50b2 Iresd St A 1900 abg 32 98,508 Gera Jutespinn Lit A 24 364 908

T n i 32 100 25020 Preub pt A 6 123 50b20 Hoffmann Stärkef 12 208 00h26 do o 1900 4 103 400 do do Lit B 18 279,408e n e 43 r ehe ne re à e n ſag t e ſanneee ena St Pog ggrGru gar estdtsch Bod Kr 6/21142 4002 Hotelbetriebs Ges 31 31 z auziger Zuckerfab 00Gr Hess St A 31/2 99,3002 Gothaer Grunder ß W Ilse Bergbau 14 370,0026 a Ja 1803 SHamb Staats Rente Pr Pr I s leipz do 1865 Th A 3 96,006L amort 1900 4 a do erung Gaben I 42 42 27722 ſern r a l132 508do Ab 1901 3 98,256 do do u Hentache Risenb Prioritüten ecänner von 8 s 000 33 z 33 d ie e h Fa anrh Te57 e 97 96 500 Linke Wagenbau 12/2298 so Vor 3 a9 590 Leipzig Vereinsbr 15 255,000Gstprent rör Am Ia uni Ä9 iä1 208 i Buchen 1802 313 Ngdeb Ball m Kr B 5 9680277 ehe 9t 1868 213 28 800 Naletabr Sehkendite 5 118 a
r der 42 S un be 1e2 208 Mag Fiitenb St S 7828 u e 1892 Sev II S en r m So oveRheinprov XX XXI 4 1102,608 i 97 Starg Küstr uk 1906 3/2 90 106 o do St Prior 77 do St Anl 1897 32 98,800 Fr Schulz jr Leipzig 21 333,000Westt Prov II IIT V i 96800 do S VII 27 200 do Allg Gas 7 137,506 a i 98 800 Stöhr Go Kammg 5 170,009Teltow Kr Ani nie 15 4 l104,708 do 2I un P 1918 83202 do Htüſtenwerice 6 o 750 99 1893 037220 Thäringer Gasges 15 20 500

armen Staat Am 58 100 am HyP, Pfabr 97 Deutseno Eizenb Stamum Akt do Straßenbahn 7 iss too o 197 Ser II 4 108,250 Titte S Krüger 2 124 750
in St Synode o 372 89 000 374 Massener Bergbau 4 132 6020 es St Ani 1891 98 3/2 88,759 Wernshs abg St A 7 18 o0ch ä 1 ſoon z 95,500 do S 401 450 5 W Eutin Lübeck 3 88 90b2 Mechan Web Zittaul 8 1833,756 Wur zen ao 1893 1902 W 99,000 Keammg Vorz 9 1142,006

Charlottenb 95 59 o2 392 99,7002 9 27 3996 i 87800 I fegn Rawitseb irn I 90 30 be Mix Genest Tel F 772 148,00
Cöthen 8081 900969603 32 99,250 ehe 1 r Nordh Wernig Lit A 4/2 94 80b en a Einenbahn Stamm Akten v re r

i 100 r eu Bellevue i Liqu freor r e 4 e un r Nordd Pisw St Akt 2177,756 i e t 225 Altenb Akt Brauerei 4 102,250do 3 98 700 d 5 31 Auslünd EKisenb Vriorltäten do do Vorz Akt 5 95,25260 Buschtiehrad Liät A 28/21293,000 Gröllwitz Papierfab 4üggele t leckl H n W B s Nordd Jute Sp Lit A 6 127,7562 2 x x Dampkbr Zwenkau 4/2 102,500Düsseld 88,93,94,00,03 98 100 o do alte u con v 3 95 200 Anatoſ Bin T Keine 5 102 vo do Titt 2 91250 do Iit B ſ12 280,000 Dampfbr Zwe tFisenach1899 uncv 09 4 102,506 ein I Bk S II 4 oo 408 re it Graz Kötlach 5 115,000 Gr Leipz Strassenb 4 102 50ein Hyp Bk S do Ergänz kleine 5 101,90b20 Nordsee Dampkfisch 6 144 25b2 i 102 750Frankfurt a M 1903 do o VI 4 I00,60b28 Centr Pac I Ref rz 49 4 Närnb terkhlesw 9 Prag Pux Pr Abt t 80Glauchau 1894 1903 008 àäo VII unk b 1906 4 100,75620 o rz 29 z ntrs aHawerstagt 1502 56300 o VIII un b to11 4 ſio2 vom Woron v 1682 4 75,200 90 en tte 9 62 ſo Feine en Prior w e h 4 102 ſore e t 43 unnke 18934 ſo Kronn Ruaoitb gar 155 Lereh eiee Btä 2 85,8022 e äoia o don 40 Kanmgerne s 4 197 o
ruuerg St 4 1503 f a Ohark As V be do do Vorz Akt 7 124,5062 Böhm Noräbahn 1903 /2 93,900 Malzfabr Schkeuditz 4 of 250Nürnberg St A 1903 3 88,0060 do unconv b 1905 31/2 97 00b20 Kursk Kiew 4 z8 oodrs n öhm x ahnFJ n cichelt Metallschr 11 213,006 do 1882 Gold 4 Io0o,506 Mansf Gewksech 67e v 4 101,600So ul r e e r l hein Saiegelgias t 8 138 25 Busohtiehr 1896 sttr 4 100 400 do o 1875/79 ev 4 101,600

4 17 8 Westf Sprengst 13 226,00 3 30,706 do do 1882 4 101,700do Kredithriete 4 Witteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 80,5002 Säehs fGuosst Doklen 15 274,90dr m n r d Birer r do s 18931 4 101 600
do do 31 99 20620 a V G r 43 n uk 06 t r Zementkfabr r do 0 Gold 4 100,600 do do 1897 4 101,6083Kur und Neumärker r nsk Schl Leinw Kramsta 4/2 129,6060 do Em I 18691 5 109,006 do do 1902 4 103 256Bräbg Rentenbr 4 102,408 Norddtsehe Grunder bei do Wind Ryb unk o 479 9062 gehles Zinkh St Pr 19 429,50b20 o FEm II 1871 5 os ooo Naumbg Brk Oblig 4 101 o00

ronm Kentenprieke 4 102 108 8 II unk b 12 I e Fort Bacitio Gond 2 36 202 Sohetternhot Br Mainz u 175 oo0 do Em IIT 1874 G 5 Stöhr S G Leipzig A 108 vo
Posensehe do 4 lio2300 4o II unk was r u St B alte 3 60ta0 Schöneb Fr Terr G 12 195 00b20Graz Köti Em IV 78 2 76,000 Tittel Krüger 4 00 000
Proußische do 4 1102,303 r ar r e 43 J W 57 Zapuwerr z 29 318,506201 do Em 19021 4 lioo,ooo Zeitzer Par u Sol

zhsi 4 1102,10 o 99 S M 0 2 P ehwartzkopftf Msch 10/2 240,75b28herle lebe 4 102 00 b do do S XIII 4 00,502 do do v 1895 3 83,200 Stollwerek Gv 6 122,60b2 Prundirteſe Kohlen Aktien n Prioritüäton
raungehw 20 I do S XIV unk b o 4 I00,500 do do I u II 5 110,600 IStrals Spielk St Pr 7 129,750 Erbl Rittersch Kr 391,000 M p Stdir ver Swgelclo2 o do S XVII do 1906 4 100,70 do do Gold 4 09 20620 Torr Ges Halensee freo 2960 ob20 do do 3 989,300 Erzgeb Steink V 45 1120,00
Köln Mind 31/206 Pr Anl 143 o do S XVIII do 1910 4 o 906 Orel Griasi Obl v 89 479 2060 V Chem Werk Oharl 12 212 50b20 andst Bank Bautzen 3/2 100,000 Gersd Stleb V St A 13,50306,008
ten n Tore Zu 5260 do S XI do 1911 4 102 o0b2 Portg v 1889 abg I R 42101,700 Ver Dampf Ziegeſei 15 148 00er0 Leipz H B u Anl g do do Pr A I 48 9040,008

L 2 45 h z 733577 das t Bl i a72 r 1906 31 37 802 a do do II 48,50 76 008O 8 unk v o Uralsk 98u b 09 e V Stahlw Zyp u Wis 10 194 2562 o S do 1908 3 97 aisergrube b GersAusländlische Fonde do 8 XI 3/2 95 200 Russ Südostbahn v O 4 79,25 Voigtl Maso Br An 9 177 760 do X do 72 /2 97800 8 dort St A 6 356,000
1Stadt Anleihen imd Lose do S V 373 83,900 Russ Südwestbahn 4 79,2020 do do Vorz A 9 178,5062 do 8 Bund C 4 1102,900 do do Pr A 21

r do S XVI u conv 94,900 Rybinsk unk b 1906 4 680,30b2 Westläl Kupfer 6 128,7502 do S D 4 102,800 Oberhohnd Forst O 10,008z3nt Eleenb Anl 201 Pr Ctr Bd Cr v 18900 4 00 501 Südösterr 590 Oblig 5 106,3002 Westl Boden Ges 4 127,0002 do S F unk b 1906 4 102,650 do Schader 10 172,006
cuiis Anl v 1897 5 89,400 do v 1899 unk b 19091 4 102,00b20 do Gold 4 59 Wollwaren Merkur 16 230 256201 do S VIII do 1900 4 102,650 Zwick Oberhohnd 300 4300 06

en Anl v 1889 do v4903 do 1913 4 o oo Türk Ragdad E A T 4 3 90be0 do Ptab 8 X u 10 4 102,500 Zwiok St Vereinsgl 120 1386 o0
Chines do v 1895 6 os 4062 o v 1886 89 94 3/2 95 60020 Warseh W X X 4 58 9002 Obligationen von Incdustriedo do Kjeins 6 108 so 49 See a 506 z 96 00 Gesolisehaſton Bau Akten r ad 36e h a h s 21 97,500 Akt Ges f Anil Vabr an t Grundb Tpz 9 a Gäieä o re R Bos vodo wo ärt p i o 19 do Centr Bo Auslünd Elsend Stamm Akt do do 42 103 5600 Leipz Baubank Vereinegl in Meusel1 Ob 4 I103,70 m Allgem Elektr Ges 4 100,50201 do Immob Ges 9 181,750 75 oo n 1,12 2 87 i o9 100 Anatol Eisonb Volſoſ 5 do do öbauer Bank 8 11165,500 40 u t oe Rente 4 l 89,40 r o 3/2 99 o do do 600 6 120 60b46 Anhalt Kohlenwerkel 4 100 ſo00 Oberlausitzer Bank 7 t Wrior
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